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Stellungnahme der „Interessengemeinschaft Schiessen Schweiz“ (IGS) zur 
Einreichung der Unterschriften für die «Volksinitiative für den Schutz vor 
Waffengewalt»   

Die „Interessengemeinschaft Schiessen Schweiz“ (IGS), in welcher 16 Organisationen 
zur Förderung des Schiesswesens in der Schweiz zusammengeschlossen sind, nimmt 
zur Kenntnis, dass die Volksinitiative „Für den Schutz vor Waffengewalt“ mit 115'000 
Unterschriften zustande gekommen und am 23. Februar 2009 eingereicht worden ist. 
Die IGS und mit ihr über 250'000 unter dem Dach der Interessengemeinschaft 
vereinigte und von den allfälligen Auswirkungen der Initiative direkt betroffenen 
Mitglieder lehnen die Volksinitiative aus grundsätzlichen Überlegungen ab. Die IGS 
nimmt zur Volksinitiative „Für den Schutz vor Waffengewalt“ wie folgt Stellung: 

• Die Zielsetzungen der Initiative sind darauf ausgerichtet, den Volkssport „Schiessen“ 
zu gefährden, dem ausserdienstlichen Schiessen die Grundlage zu entziehen und 
eine der gesellschaftspolitischen Tradition widersprechenden Waffengesetzgebung 
zu errichten. Diesem Ansinnen stellen sich die Schützen, die Jäger und die 
Waffensammler energisch entgegen und lehnen die Volksinitiative „Für den Schutz 
vor Waffengewalt“ vollumfänglich ab.  

• Die Initiative will den privaten Waffenbesitz verbieten und verhindert damit volks- und 
breitensportliches Schiessen, die waidgerechte Jagd und das Sammeln von 
Kulturgut. Mit dem Verbot der Heimabgabe der Dienstwaffe entzieht die Initiative dem 
Bürger und Soldaten das Vertrauen und stellt damit das Milizsystem der Schweizer 
Armee in Frage. Die Behauptung der Initianten, der Schiesssport und die Vereine 
würden nicht tangiert, ist unehrlich, zumal die in Aussicht gestellten Sonderregelung 
für die Schützen nicht näher beschrieben wird. 

• Die IGS setzt sich konsequent für die Bekämpfung des Missbrauchs ein. Das 
revidierte Waffengesetz ist dafür geeignet und ausreichend; es muss nur umgesetzt 
werden. Die Versprechung, die Initiative führe zu mehr Sicherheit ist irreführend. 

• Die IGS hält fest, dass die in der Initiative genannten Ziele dem Bürger das Vertrauen 
entzieht, mit persönlichem Waffenbesitz eigenverantwortlich und im Rahmen der 
geltenden, gesetzlichen Grundordnung umgehen zu können. Auch wenn von 
Sonderregelungen für lizenzierte Schützinnen und Schützen die Rede ist, bedroht sie 
die Grundlagen für den Schiesssport als Volks- und Breitensport, für die Jagd und 
das Sammeln von Waffen. Insgesamt 250'000 aktive Schützinnen, Schützen, 
Jägerinnen, Jäger, Waffensammlerinnen, Waffensammler wären davon direkt 
betroffen. 

Die IGS ruft die Öffentlichkeit auf, die Initiative „Für den Schutz vor Waffengewalt“ 
abzulehnen. Ihre Annahme kann weder jeglichen Missbrauch verhindern, noch kann sie die 
Sicherheitsprobleme in jenem Ausmass lösen wie die Initianten es vorgaukeln. Die 
Gemeinschaft der Schützen, der Jäger, der Sammler und alle ihre Sympathisantinnen und 
Sympathisanten sind sich ihrer persönlichen Verantwortung für ihren Waffenbesitz bewusst 
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und verhalten sich entsprechend der geltenden gesetzlichen Grundordnung. Dieses 
eigenverantwortliche Verhalten ist viel wichtiger als neue Gesetze und Verbote, die nicht 
eingehalten oder nicht umgesetzt werden. 

 

Persönliche Stellungnahme Präsident EASV : 

Obschon der EASV als Mitglied der IGS nicht, oder vielleicht noch nicht… direkt 
betroffen ist, stehen wir zur Stellungnahme des SSV! Ich bitte alle Mitglieder, die 
Volksinitiative „Für den Schutz vor Waffengewalt“ aus grundsätzlichen Überlegungen 
und aus Solidarität zur grossen Schützenfamilie abzulehnen! Wir gehören zum 
Schiesssport Schweiz und wir unterstützen den SSV, als Mitglied der IGS, in allen 
Punkten!  Andreas Burkhalter 

           

Kontaktstelle für Auskünfte: Fritz Reinmann, Chef Abt. Kommunikation SSV, 079 300 08 41 
E-Mail: fritz.reinmann@bluewin.ch 

           

Interessengemeinschaft Schiessen Schweiz 

Eidg. Armbrustschützen-Verband   Interessengemeinschaft Schweiz. 
(EASV)      Waffensammler (IGWS) 

JagdSchweiz      Schweiz. Bogenschützenverband 
(JCH)       (SBV) 

Schweiz. Büchsenmacher- und Waffen-  Schweiz. Matchschützenverband 
fachhändlerverband (SBV)    (SMV) 

Schweizer Schiesssportverband   Schweiz. Verband für Dynamisches 
(SSV)       Schiessen (SVDS) 

Schweiz. Zeiger- und Anlagewarteverband  Swiss Clay Shooting Federation 
(SZAV)      (SCSF) 

Unfallversicherung Schweiz. Schützen-  Verein Schweizer Metallsilhouetten 
vereine (USS)      Schützen (VSMS) 

Verband Schweizer Schützenveteranen  Verband Schweizer Vorderladerschützen 
(VSSV)      (VSV) 

Veteranenbund Schweiz. Sportschützen  Pro Tell 
(VSS) 


